
STHAlumniTreffen 2015

Einladung
Samstag, 26. September 2015

Angebot Kinderbetreuung

Wir bieten für den Vormittag eine Kinderbetreuung an 

der STH Basel an. 

Bitte bei der Anmeldung Name und Alter der Kinder 

angeben.

Anmeldung

Bis Freitag 18. September 2015 an info@sthbasel.ch  

oder per Post an Drs. Eckhard Gab.



STHAlumniTreffen 2015

Programm 

Samstag, 26. September 2015, 09.30 bis 17.00 Uhr

Staatsunabhängige Theologische Hochschule Basel  (STH Basel)

Mühlestiegrain 50, 4125 Riehen

09.30 Kaffee und Gipfeli 

10.00 Beginn und Begrüssung

10.10 Einblick in die Entwicklungen an der STH Basel

 Rektor Prof. Dr. Jacob Thiessen

10.30 «Leiden für Jesus?!»

 Impuls mit Susanne Geske

11.45 Dozenten der STH Basel persönlich

 Prof. Dr. Sven Grosse, Fachbereichsleiter Historische 

 Theologie und Nachfolger von Prof. Dr. Armin Sierszyn, 

 stellt sich vor

12.30 Gemeinsames Mittagessen im Café Prisma in Riehen, 

 Rauracherstrasse 3 

14.30 Optional: Dies Academicus mit Diplomfeier

 in der FEG Riehen

 Referat von Prof. Dr. Karsten Lehmkühler, Absolvent 

 von 1986 (siehe separate Einladung)

 

 Wie immer sind Ehepartner mit eingeladen 

 (bitte bei der Anmeldung angeben)

Prof. Dr. Sven Grosse 

Jahrgang 1962 

1983–1989: Studium der Evangelischen Theologie, 

Philosophie und katholischen Theologie in München 

und Tübingen

1993: Promotion an der Universität Erlangen-Nürnberg

1999: Habilitation an der Universität Erlangen-Nürnberg

seit 2009 Professor für Historische und Systematische 

Theologie an der STH Basel

Forschungsschwerpunkte: 

Theologiegeschichte, insbesondere in Verbindung von 

Theologie und Mentalität, Frömmigkeit, Mystik, poetischer 

Literatur (Zeitraum: Hohes Mittelalter bis frühe Neuzeit 

sowie Alte Kirche)

Studien zu einer ökumenischen Ekklesiologie

Susanne Geske 

Geboren im Schwarzwald/Freiburg, gelernte Keramikerin, 

Bibelschule New Life in Walzenhausen. Witwe von Tilmann 

Geske, STH-Absolvent 1987, der auf tragische Weise wegen 

seines Glaubens in der Türkei ermordet wurde. Susanne 

Geske ist Mutter von drei Kindern und lebt immer noch in 

der Türkei.

In den letzten Jahren hört man leider immer mehr von 

Christen, die als Märtyrer sterben, schlimmen Verfolgungen 

ausgesetzt sind oder ansonsten vieles zu erleiden haben. 

Darum geht es in ihrem Impuls «Leiden für Jesus?!»


